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Vereine im Stadtgebiet unterstützen mit
„STAYCATION – mit Abstand das beste
Fest!“
- Unter Kunst und Kultur

Informationen zur Brennholzbestellung
2020
- Unter Amtliches

WAS,WANN,WO?
Bitte beachten Sie, dass viele Veranstal-
tungen zur Eindämmung des Corona-Vi-
rus abgesagt wurden!
Freitag, 11.9. bis Sonntag, 13.9.
STAYCATION – mit Abstand das beste Fest!
Bürgerpark Wörth
Freitag, 11.9.
Fototreffen, Fotoclub Wörth, Lupperthaus
Wörth
Samstag, 12.9.
Flohmarkt „Rund ums Kind“, Kita Hermann-
Quack Maximiliansau, Tullahalle Maximili-
ansau – evtl. abgesagt
Kinderflohmarkt, Prot. Christuskirchenge-
meinde Wörth, Gemeindehaus, Ottstraße 16,
Wörth – evtl. abgesagt
Kunterbunte KinderKirche, Prot. Kirchenge-
meinde Maximiliansau, Pestalozzihaus Ma-
ximiliansau
Problemmüllsammlung Wörth, Messplatz
Samstag, 13.9. und Sonntag, 13.9.
Laurentiushof-Fest, Musikverein Bienwald-
kapelle Büchelberg, Laurentiushof Büchel-
berg - abgesagt
Gaumannschaftsmeisterschaft Gerätetur-
nen, TV 03 Wörth Turnabteilung, Turnhalle
Dammschule
Sonntag, 13.9.
Landeswandertag und Begegnungsfest bei
den Naturfreunden Kohlbachtal, Die Natur-
Freunde Maximiliansau – evtl. abgesagt
Gemeinsames Pfarrfest, Gemeinde St. Ägidi-
us / St. Theodard, Kath. Kirche und Pfarr-
heim St. Theodard Wörth - abgesagt

Handy-Kurs für Senioren in Büchelberg
- Unter Amtliches

BesuchenSieauchunsereWebseiteunter
woerth.de.

2018 wurden ca. 7.000 Blumenzwiebeln von Helfern beim Skulpturenpark/Pfortzer Wind und vor
dem Bürgerhaus in Maximiliansau gesetzt

Am Samstag, 19. September, findet zum siebten Mal der Frei-
willigentag der Metropolregion Rhein-Neckar statt. Die Coro-
na-Pandemie mit Sicherheitsauflagen, Mindestabstand und
Hygieneregeln erfordert in diesem Jahr eine angepasste Vor-
gehensweiseundUmsetzung.GetreudemMotto„Wirschaffenwas“findetderTag
in diesem Jahr analog und digital statt, um das Ehrenamt in der Region zu wert-
schätzen und zu stärken. Ehrenamtliche Helfer in der ganzen Region werden wie-
der das blaue T-Shirt überstreifen und ein Zeichen für das Ehrenamt setzen.

Bis jetzt finden im Stadtgebiet Wörth am Rhein vier Projekte statt: „Behübschen des Schulgeländes an
derSt.NepomukGrundschuleSchaidt“, „VerschönerungdesBuswartehäuschensanderBienwaldhalle“,
„WirmachenMax“auschöner!GemeinsamHolzfiguren fürunserenOrtbasteln“und„RenovierungVer-
anstaltungsraum MGH“.
Einzelpersonen, Familien, Freundeskreise, Vereinsmitglieder aber natürlich auch Firmenteams, die tat-
kräftig mit anpacken möchten, können sich auf der Seite www.wir-schaffen-was.de für die Projekte als
Helfer anmelden. Neben guten Gesprächen, Spaß und dem gemeinsamen Schaffen gibt es für alle Helfer
als Dankeschön das blaue „Wir schaffen was“-T-Shirt sowie freie Fahrt zum Projekt mit Bussen und Bah-
nen des Verkehrsverbunds Rhein-Neckar am Tag der Veranstaltung.

Die Teilnahme am Freiwilligentag lohnt sich in jedem Fall: Lang geplante Vorhaben können mithilfe der
FreiwilligenaneinemTagumgesetztwerden.GleichzeitigbietetsicheineguteGelegenheit, indasEhren-
amt hinein zu schnuppern.

Alle InfoszumFreiwilligentagsindzu findenunterwww.wir-schaffen-was.de.DasFreiwilligentag-Team
beantwortet zudem Fragen über freiwilligentag@m-r-n.com.

Freiwilligentag 2020
Jetzt noch als Helfer anmelden unter: www.wir-schaffen-was.de
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Ärztlicher Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr: 112
DRK-Krankentransport Servicenummer
(mit jeweiliger Ortsvorwahl): 19222
Ärztliche Bereitschaftspraxis in der Asklepiosklinik
Kandel, Luitpoldstr. 14, 76870 Kandel
Tel. 116117 (ohne Vorwahl, kostenfrei)
Öffnungszeiten: Sa und So 9 bis 18 Uhr.
KinderärztlicherNotdienst inderNotdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4,
Tel.06341-19292(Samstag,SonntagundFeiertag,
9bis11Uhrund17bis19Uhr).

Augenärztlicher Dienst
Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täg-
lich 19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7
Uhr, freitags, 16 bis montags 7 Uhr sowie Brücken-
tage, 24.12. und 31.12., alle Feiertage (an diesen ab
18 Uhr des Vortages): Augenklinik Westpfalz Klini-
kum, Hellmut-Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslau-
tern,Tel.0631-2030odernächstliegendeAugenkli-
nik. Dienstbereiter Augenarzt außerhalb dieser
ZeitenüberAnrufbeantworter jederAugenarztpra-
xis zu erfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.

Soziale Dienste
Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszei-
ten: Mi 11−13 Uhr, Do 13−16 Uhr, Anmeldung: Mi
10 Uhr und Do 12 Uhr, Info unter Tel. 0173-
2804310.
DRK-Kleiderkammer Info unter Tel. 07271-3417
oder Tel. 07271-3233.
Krankentransporte CityCar Wörth,
Tel. 06340-3860006
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen,
Tel. 08000-116-016

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(Beispiel: 0180-5-258825-76744 für Wörth)
(aus dem Festnetz 0,14 EUR/Min./aus dem
Mobilfunknetz max. 0,42 EUR/Min.)

Abschleppdienst
Abschleppdienst Ball Tel. 07271-126218

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de

Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 – 12 Uhr,
Mo – Mi 14.30 – 16 Uhr
Do 14.30 – 18 Uhr
Meldeamt mittwochnachmittags geschlossen
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo8.30–12Uhrund14.30-16Uhr;Di8.30–12Uhr;
Do8.30–12Uhrund14.30–18Uhr;Fr8.30–12Uhr
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Di 15 - 19 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Roland Heilmann
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 131-207
E-Mail: roland.heilmann@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Do 17 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung,
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Di 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat: seniorenbeirat@woerth.de
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SitzungdesStadtratesunddesWerk-undBä-
derausschusses
Am Donnerstag, 17. September 2020, findet um 19 Uhr im großen Saal der
Festhalle Wörth am Rhein, Festplatz 1, 76744 Wörth am Rhein eine gemein-
same öffentliche Sitzung des Stadtrates und des Werk- und Bäderausschusses
statt.
Tagesordnung
1 Zustandserfassung des Badeparks Wörth
2 Informationen zum Vergabeverfahren nach Abschluss des Architekten-
wettbewerbs
3 Bäderkonzept der Stadt Wörth am Rhein - Variantenbeschluss
4 BäderbetriebderStadtWörthamRheinbiszurRealisierungdesVarianten-
beschlusses
5 Anfragen und Mitteilungen
6 Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung
Dr. Dennis Nitsche
Bürgermeister

Rechnungsprüfungsausschusstagt
Am Donnerstag, 1. Oktober 2020, findet um 17 Uhr im Besprechungszimmer
Nr. 213 im 1. OG des Rathauses, Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein, eine
öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses des
Wasserzweckverbandes Bienwald statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Wahl des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses
Nichtöffentlicher Teil
2 Belegprüfung
Öffentlicher Teil
3 Empfehlung über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2019 für
den Wasserzweckverband Bienwald
4 Empfehlung über die Entlastung der Verbandsvorsteher und der Werklei-
tung
Dr. Dennis Nitsche
Verbandsvorsteher

GrundstückmitGebäudeinBüchelberg
Stadt sucht Kaufinteressenten für Grundstück mit sanierungsbedürfti-
gem Gebäude im Ortsbezirk Büchelberg

Die Stadt sucht einen Kaufinteressenten für die Grundstücke Flst.Nr. 248/1
(200qm)undFlst.Nr.245/6(Teilflächeca.300qm) imOrtsbezirkBüchelberg.
Das dort befindliche sanierungsbedürftige Gebäude soll verpflichtend erhal-
ten bleiben.
Interessenten können Sanierungsvorschläge mit einem Kaufangebot bis 16.
November 2020 bei der Stadtverwaltung Wörth, Mozartstraße 2, 76744
Wörth am Rhein, einreichen.

DieabschließendeVerkaufsentscheidungbleibtdenstädtischenGremienvor-
behalten.
Besichtigungstermine können mit unserem Facility Management vereinbart
werden.SendenSiehierzubitteeineE-Mailan:christoph.groeger@woerth.de.

StellenausschreibungderKreisverwaltung
Die Kreisverwaltung Germersheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt je
einen Sachbearbeiter (m/w/d) in den Bereichen Lebensmittelüberwa-
chung/Tierschutz; Tierschutz/Tierseuchen sowie Ausländerbehörde.
Die Einstellungsvoraussetzungen und weiteren Anforderungen sowie die er-
forderlichen Kontaktdaten entnehmen Sie bitte den Stellenausschreibungen
auf der Homepage www.kreis-germersheim.de/stellenangebote.

OrtsvorsteherSchaidt
Die Urlaubsvertretung für Ortsvorsteher Kurt Geörger übernimmt in der Zeit
vom 1. bis 20. September sein Stellvertreter Dr. Thomas Krämer, E-Mail: tho-
mas.kraemer@woerth.de.

Amtsblatt–EinreichungvonTexten
DasAmtsblatt-Teambittetdaraufzuachten,TexterechtzeitigzurVeröffent-
lichungunteramtsblatt@woerth.deeinzureichen.Diesbetrifft insbesonde-
re Veröffentlichungen mit Terminen, die auf das Wochenende fallen und
insbesondere dann, wenn eine Anmeldung erforderlich ist. Die Wochen-
endtermine sollten idealerweise eine Woche vorher im Amtsblatt erschei-
nen. Redaktionsschluss ist nach wie vor freitags für die jeweils kommende
Ausgabe.

Schulanmeldung
Schuljahr 2021/2022 – „Pflichtkinder“ – noch ausstehende Termine
Die Stadtverwaltung Wörth am Rhein weist auf die Schuleinschreibungster-
mine in den städtischen Grundschulen in Wörth am Rhein zum Schuljahr
2021/2022 hin:
§ 10 Abs. 1 Grundschulordnung Rheinland-Pfalz:
AlleKinder,dievordem1.Septemberdes folgendenJahres ihrensechstenGe-
burtstag haben, sind bei der Grundschule ihres Schulbezirks anzumelden.
Von den Schulleitungen der städtischen Grundschulen wurden die Termine
fürdieSchulanmeldungfürdasSchuljahr2021/2022wiefolgtfestgelegt(rest-
liche Termine):
Grundschule Dammschule Wörth
Königstraße 1, 76744 Wörth am Rhein, Tel. 07271-131-541 oder 131-520
am Mittwoch, 16. September 2020, 8.15 bis 12.30 Uhr
Die Eltern/Erziehungsberechtigten wurden vorab schriftlich über den fest zu-
gewiesenen Termin informiert.
Grundschule Dorschbergschule Wörth
Zeisigweg 2, 76744 Wörth am Rhein, Tel. 07271-131-520
am 16. September 2020, 8.15 bis 13.30 Uhr
Die Eltern/Erziehungsberechtigten wurden vorab schriftlich über den fest zu-
gewiesenen Termin informiert.
Hinweis:
Zu allen Terminen ist von den Eltern/Erziehungsberechtigten sowie den Kin-
dern ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen, sobald das Schulgebäude betreten
wird.EineWahrnehmungdesTerminsohneeinenentsprechendenSchutz ist
nicht möglich!
Bitte legen Sie bei der Anmeldung die Geburtsurkunde des Kindes oder das
Familienstammbuch oder den Aufnahmeschein/Registrierschein und - falls
ein Kindergarten besucht wird - eine Bescheinigung über den Kindergarten-
besuch vor.

Amtliche Nachrichten
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Seniorenbeirat
Handy-Kurs für Senioren in Büchelberg
Der Seniorenbeirat Wörth bietet ab Herbst eine Einführung in den Umgang
mitdemHandyspeziell fürSenioren inkleinenGruppeninallenvierStadttei-
len an. Die Leitung hat ein erfahrener IT-Spezialist.
Es werden jeweils 3 x 2 Stunden sein. Der Preis beträgt 35 EUR/Kurs pro Per-
son. Bitte eigenes Handy mitbringen und bei der Anmeldung Handy-Typ
(Smartphone, IPhone, Emporia etc.) angeben.
Der erste Kurs im Oktober in Schaidt war in kürzester Zeit ausgebucht. Auch
für Büchelberg und Wörth liegen schon verbindliche Anmeldungen vor. Ob-
wohl die Nachfrage sehr groß ist, gibt es noch einige Restplätze. Daher bitte
bald anmelden.
Anmeldung bei Hannedora Klippel-Edel, Tel. 07271-6681 oder E-Mail: Klip-
pel-Edel@t-online.de.

SperrunginSchaidt
AufgrundeinesSchachaustauschsinderWaldstraßeimOrtsbezirkSchaidt ist
die Straße in einem Teilbereich voll gesperrt. Eine Umleitung von Scheiben-
hardt kommend erfolgt über die Badstraße, Ringgasse und die Straße Am
Bach. In Richtung Scheibenhardt erfolgt die Umleitung über den Ortsbezirk
Büchelberg. Die Maßnahme ist für den Zeitraum vom 14. bis 18. September
vorgesehen.DieAnwohnerunddieVerkehrsteilnehmerwerdenumVerständ-
nis gebeten.

K15(GER),FahrbahnsanierungvonB9bisK16
Derzeit läuft die Fahrbahnsanierung der K 15 bei Langenberg von der B 9 bis
zurK16aufeinerLängevonca.2,4Kilometern.DieK15wird fürdieArbeiten
voll gesperrt. Der Verkehr wird ab Schaidt überörtlich über Kandel im Zuge
der B 427 und L 554, und umgekehrt, umgeleitet.
AufderB9wirddieVerkehrsführungeingeengtundverschwenkt.DasLinks-
abbiegen von der B 9 auf die K 19 in Richtung Hagenbach ist nicht mehr mög-
lich.
Die Bauarbeiten dauern ungefähr bis Ende September/Anfang Oktober.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 450.000 EUR. Die Kosten trägt der
Landkreis Germersheim.
Der Landesbetrieb Mobilität Speyer bittet die Verkehrsteilnehmer für die mit
der Sperrung verbundenen Behinderungen während der Bauzeit um Ver-
ständnis.

KontrollenderBiotonnenwerdenintensiviert
Qualitätsoffensive „Biomüll“ - zum Schutz der Umwelt und der eigenen
Gesundheit

In den nächsten Monaten wird es verstärkt zu Kontrollen der Biotonnen im
LandkreisGermersheimkommen.EinTeamaussechsKontrolleurenwirdda-
bei systematisch die einzelnen Straßen des Landkreises aufsuchen und prü-
fen, ob Biotonnen möglicherweise Fremdabfall enthalten. Bei leichteren Ver-
schmutzungendesBioabfallsmitPlastikoderRestmüllwirdeinegelbeBande-

role an der Biotonne angebracht – was einer Verwarnung gleichkommt. Sie
weisen darauf hin, zukünftig besser zu trennen. Die Tonne wird dennoch ge-
leert. Bei starker Vermischung mit Störstoffen erhält die Tonne eine rote Ban-
derole und wird nicht geleert. Der Inhalt der Tonne muss dann eigenhändig
nachsortiert werden und kann erst beim folgenden Leerungstermin wieder
geleert werden. Alternativ kann der Grundstückseigentümer beziehungswei-
se die Grundstücksverwaltung eine kostenpflichtige Sonderleerung (als Rest-
müll)beantragen.EineSonderleerungderBiotonnealsRestmüllkostet jenach
Größe der Biotonne zwischen 15,50 EUR und 49,50 EUR. Bei falsch gefüllten
Biotonnen wird den betroffenen Haushalten zusätzlich ein Hinweisblatt mit
weitergehenden Informationen zur richtigen Mülltrennung und Füllung der
Biotonne in den Briefkasten eingeworfen.
„Im Landkreis Germersheim werden konstant Fehlfüllungen von Biotonnen
festgestellt“, erklärt JürgenStumpf,LeiterdesFachbereichesAbfallwirtschaft,
der Kreisverwaltung Germersheim. „Insbesondere große Wohneinheiten, al-
so Hochhäuser oder Wohnblocks sind betroffen. Aber leider auch viele Bioton-
nen bei kleineren Wohneinheiten. Hier sind die Tonnen oft mit Abfällen wie
Kunststofftüten und allen Arten von Restmüll, Zigarettenkippen und Verpa-
ckungen richtiggehend durchsetzt“, ergänzt Stumpf.
Laut Stumpf ist Biomüll mit solchen Fehlfüllungen nicht verwertbar. Statt in
der Biogasanlage zur Stromgewinnung beizutragen und als Kompost auf
Äckern das Bodenleben zu verbessern, muss er teuer als Restmüll verbrannt
werden.Es istdahereingroßesAnliegenderAbfallwirtschaft,dieQualitätdes
Biomülls zu gewährleisten und stofffremde Verschmutzungen zu verhindern.
Verpackungen aus Plastik sind weltweit Teil eines der größten Umweltproble-
me. Plastiktüten verschmutzen inzwischen nicht nur sämtliche Weltmeere,
sondern sie gelangen aufgrund von Plastikabfall in Biotonnen auch auf Wie-
sen,FeldernundÄckern–undsoamEndeüberdieNahrungsmittel imEssen.
IndieBiotonnegehörenausschließlichGrünabfälleausdemGartensowieKü-
chenabfällewieSpeisereste,Obst-undGemüseresteoderTee-undKaffeereste.
Es ist erlaubt, Küchenabfälle in Zeitungspapier einzuwickeln oder mit Papier-
tüten in der Biotonne zu entsorgen. Papier stellt bei der Kompostierung des
Biomülls kein Problem dar, da es sehr schnell verrottet. Verboten sind neben
Plastiktüten auch kompostierbare „Plastiktüten“ (zum Beispiel Maisstärke-
beutel) obwohl diese vom Handel als kompostierbar angepriesen werden. Sie
verrotten zu langsam und würden daher im Kompost und auf den Äckern lan-
den.
„Ichhoffe, dasswirdieBürgerinnenundBürgerweitermotivierenkönnenbei
derMülltrennungsorgsamundachtsamzusein.Dennnurausgutgetrenntem
Bio-Wertstoff kann wertvoller Kompost ohne Mikroplastik hervorgehen“ er-
klärt Germersheims Landrat, Dr. Fritz Brechtel. „Helfen Sie mit! Bitte werfen
Sie keinen Plastik- oder Restmüll in die Biotonne und schützen Sie so unsere
Umwelt und unsere Gesundheit“, so der Appell Brechtels.

Brennholzlager imAußenbereich
genehmigungspflichtig
Kreisverwaltung setzt auf Dialogbereitschaft und Einzelfallbetrachtung
Im Rahmen einer Sitzung des Ausschusses für Umweltschutz und Landwirt-
schaft der Kreisverwaltung Germersheim informierte Sitzungsvorsitzender
und Umweltdezernent Michael Braun am Dienstag, 1. September, die Sit-
zungsteilnehmenden über „bedeutsame Vollzugsmaßnahmen der unteren
Naturschutzbehörde“. Braun verwies bei der Sitzung auf die Erfolge, die ge-
meinsam mit Einwohnern aus Büchelberg erzielt werden konnten, als es um
die Themen Brennholzlagerung und illegale Hüttenbauten im Außenbereich
ging. „Insbesondere bei der Holzlagerung konnten in der Vergangenheit
durchaussichtbareErfolgeerzieltwerden,dieseitensderBevölkerungpositiv
aufgenommen wurden. Dennoch ist das Thema auch an anderen Orten inner-
halb des Landkreises Germersheim nach wie vor präsent und wird nun nach
naturschutzfachlichen Prioritäten angegangen“, so Braun. Die Kreisverwal-
tung wird indes die betreffenden Gemeinden bitten, die Möglichkeit zur Ein-
richtungeineskommunalenHolzlagerplatzeszuprüfen.DieseFormderHolz-
lagerung stellt in der Regel die beste Möglichkeit dar, die Bedürfnisse der Bür-
ger mit den Belangen des Naturschutzes zu vereinen.
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In der Bienwald-Gemeinde Büchelberg kam es in der Vergangenheit zu ähnli-
chenVorkommnissenbeimThema„Brennholzlagerung“.VorallenDingenzwei
AspektehabensichhieralsguteLösungbewährt:Zumeinengehtesdarum,die
Bedürfnisse der Einwohner zu hören, zu verstehen und im gemeinsamen Dis-
kurs nach Wegen zu suchen, die von allen Beteiligten mitgetragen werden kön-
nen. Auf der anderen Seite lohnen Einzelfallbetrachtungen unter naturschutz-
rechtlichen Gesichtspunkten – wenngleich diese Vorgehensweise zunächst für
dieBehördeeinennichtunerheblichenzeitlichenMehraufwanddarstellt.
Uwe Meißner, Stellvertretender Leiter des Fachbereichs „Umwelt und Land-
wirtschaft“ bei der Kreisverwaltung Germersheim, erklärt im Rahmen der
Ausschusssitzung: „Manchmal ergibt eine fachgutachtliche Bewertung, dass
eine Holzlagerung nur 15 Meter weiter aus Gründen des Natur- und Arten-
schutzestragbarist,währendesamselbstgewähltenStandortberechtigteEin-
wände gibt.“ Ermöglicht wurde diese Vorgehensweise aufgrund differenzier-
ter naturschutzfachlicher Bewertungen die der Kreisverwaltung für alle in
Frage kommenden Flächen vorlagen. Dank des Naturschutzgroßprojektes
BienwaldexistierenKartierungen,diealsGrundlage fürdieseBewertungher-
angezogen werden konnten. „In der Vergangenheit wurden“, so Meißner wei-
ter, „60Holzlager imUmfeldvonBüchelbergmitAuflagengenehmigt,20wei-
tere Holzlagerplätze freiwillig beseitigt.“ Eine „Beseitigungsanordnung“
musste bislang nicht ausgesprochen werden.
Falls die Einrichtung eines kommunalen Holzlagerplatzes in einer Gemeinde
nicht möglich sein sollte, kann die Kreisverwaltung eine Genehmigung nur
unter Einhaltung bestimmter Vorgaben in Aussicht stellen. Die Behörde ver-
weist diesbezüglich auf entsprechende Dokumente und Merkblätter, die auf
derkreiseigenenHomepagevorgehaltenwerden.Ein„Merkblatt fürdieBean-
tragung einer naturschutzrechtlichen Genehmigung zur Brennholzlagerung
im Außenbereich“ (https://bit.ly/332ZYOD) gibt beispielsweise darüber Aus-
kunft, welche Unterlagen notwendig sind, um die Lagerung von Brennholz in
der freien Natur beantragen zu können. Darüber hinaus verrät das Merkblatt,
wastatsächlichgenehmigungspflichtigoderwasverbotenist.SodarfzumBei-
spiel Brennholz nicht in Naturschutzgebieten oder auf Biotopflächen gelagert
werden. Auch eine Abdeckung mit bunten Planen, Wellblech, Teerpappe oder
Ähnlichem ist nicht zulässig.
Da der Kreis Germersheim die landesweit größte Fläche an Schutzgebieten
aufweist, setzt Landrat Dr. Fritz Brechtel weiterhin auf die Dialogbereitschaft
der Bürger: „Gerade jetzt, da die Temperaturen sinken und der Sommer zur
Neige geht, werden vielerorts wieder die Brennholzvorräte aufgefüllt. Dabei
gilt es, neben den Wünschen aus der Bevölkerung auch die rechtlichen Para-
meter zu kennen. Nur im gemeinsamen Dialog und im Rahmen der vorgege-
benen Gesetze können wir Lösungen finden, mit denen alle Beteiligten leben
können“, so Brechtel.

SelbstwerberBrennholz
Anmeldung bei Revierleiter Tobias Emer
In der Zeit vom 1. September bis zum 31. Oktober 2020 hat man wieder die
Möglichkeit, eine Brennholzbestellung bei der Stadt Wörth aufzugeben. Diese
kann über das abgedruckte Formular oder online unter www.woerth.de >
Downloads & Formulare > Brennholzformular erfolgen. Das abgedruckte Be-
stellformular bitte bei der Stadtverwaltung Wörth, Mozartstraße 2, am Emp-
fang abgeben. Telefonische Bestellungen werden nicht angenommen!
Hinweise zur Bestellung:
- DasHolzwirdalsPolterholz(36EUR/Ster)oderSchlagabraum(26EUR/Ster)
angeboten.
- Das Holz wird immer gemischt verkauft; d. h. die Bestellung einer bestimm-
tenHolzart(z.B.BucheoderEiche)bzw.WünscheüberdieZusammensetzung
des bestellten Holzes sind nicht möglich.
- UmdieOrganisationderHolzvergabezuoptimierenunddenAbtransportzu
erleichtern, muss im Bestellformular angegeben werden, ob man mit dem
PKW oder Traktor anfahren wird.
- Bis spätestens 31. März 2021 muss das Brennholz aufgrund der gesetzlich
vorgeschriebenenBrut-undSetzzeitenaufgearbeitetundanlässlichgeplanter
Wegebaumaßnahmen abtransportiert sein.

- Bei Neubestellungen ist es unbedingt erforderlich, den Besitz des erforderli-
chenMotorsägescheinsnachzuweisen,sofernmandiesennichtbereitsvorge-
legt hat. Den Nachweis kann man direkt bei der Stadtverwaltung Wörth am
Empfang vorlegen oder online unter www.woerth.de > Downloads & Formula-
re > Brennholzformular hochladen.
Nach der Bearbeitung der Anfrage wird man über den Standort des Holzes in-
formiert,dafürwirdumetwasGeduldgebeten.Wie indenletztenJahrenauch,
wird versucht, das Brennholz bis spätestens Weihnachten zuzuteilen.

ForstamtBienwald
BrennholzbestellungfürdieSaison2020/21nurnochbis15.September
DieBestellungvonBrennholzimBienwaldfürdieSaison2020/2021erfolgtaus-
schließlich über einen Meldebeleg, welcher über die Internetseite www.bien-
wald.wald-rlp.de, am Forstamt, Bahnhofstraße 28, 76870 Kandel (Tel. 07275-
9893-0, E-Mail Forstamt.Bienwald@wald-rlp.de) oder beim vor Ort zuständigen
Revierleiter (Kontaktebenfallsüberdie Internetseite)erhältlich ist.
DasBrennholzwirdaufgrundZertifizierungnurnochalsPolterholzamForst-
weg abgegeben.
Die Brennholzbestellung ist bis zum 15. September 2020 beim Forstamt oder
den Revierleitern abzugeben. Die Holzabgabe erfolgt für den Brennholzkun-
den,möglichstortsnah, inStaffelungenvon5fmundeinVielfachesbisspätes-
tens April des Folgejahres. Bei den Revierleitern schon abgegebene Bestellun-
gen behalten ihre Gültigkeit.
Ein Sachkundenachweis zur Arbeit mit der Motorsäge wird vorausgesetzt
(Motorsägeschein).BeiderAufarbeitungdesHolzesistdasTragenvonSchutz-
ausrüstung zwingend erforderlich.
DasaktuelleVerfahrenderBrennholzbestellungergibt sichausderNotwendig-
keit, die hohe Holznachfrage, bei in den letzten Jahren reduzierten personellen
Möglichkeiten, effizienter bedienen zu können. Wie bisher, soll auch weiterhin
die regionale,privateBrennholzkundschaftbevorzugtbedientwerden.
BeiweiterenFragenbitteandasForstamtBienwaldunterTel.07275-9893-106
(Holzverkauf) oder 07275-9893-0 (Zentrale) melden.

SammelplätzeGrünabfall
Die Plätze sind dann bis Anfang/Mitte Dezember geöffnet, in Wörth wöchent-
lich, (außer 3. Oktober), in Maximiliansau und Schaidt an zwei Samstagen im
Monat und in Büchelberg an einem Samstag im Monat.
Termine für das Spätjahr 2020
Büchelberg:
Sammelplatz in der Kläranlage
9 bis 10 Uhr, jeweils einen Samstag im Monat
10.10., 7.11., 5.12.
Maximiliansau:
Sammelplatz in der Kläranlage, Obere Weide
9 bis 10 Uhr
19.9., 10.10., 24.10., 7.11., 21.11., 5.12.
Schaidt:
Sammelplatz am Bauhof, Am Bruchbach
10.30 bis 12 Uhr
19.9., 10.10., 24.10., 7.11., 21.11., 5.12., 12.12.
Wörth:
Sammelplatz am Bauhof, Im Klammengrund
10.30 bis 12 Uhr
Bis 12.12.
Zur Beachtung: Am 3. Oktober ist der Sammelplatz Wörth nicht geöffnet.
DerSammelplatzinWörthistganzjährigjedenMittwochvon13bis15.30Uhr
geöffnet.
Weitere Informationen:
Auf den Sammelplätzen werden Hecken- und Baumschnitt bis max. 10 cm
Stärke, Laub und Rasenschnitt angenommen.
BeiderSammlungdurcheinMüllfahrzeugderFirmaSuezwirdnurgebündel-
terHecken-undBaumschnitt zwischen0,5und2mLängeundbis10cmStär-
ke mitgenommen.
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Wurzelstöcke und Stammholz nimmt die Deponie in Berg gegen Gebühr ent-
gegen.
Für weitere Informationen steht Herr Thomas Schuler, Abteilungsleiter Bau-
hofverwaltungunterTel.07271-131-580zurVerfügung(MontagbisDonners-
tag, 7 bis 16 Uhr und Freitag, 7 bis 12 Uhr).
Es wird nochmals eindringlich darum gebeten, keinen Bauschutt bzw. ande-
ren Abfälle dem Grünschnitt unterzumischen. Bei Zuwiderhandlung behält
sich die Bauhofleitung entsprechende Maßnahmen vor.
Weiterhin wird darum gebeten, sich an die offiziellen Öffnungszeiten zu hal-
ten und von Anfragen auf zusätzliches Öffnen abzusehen.

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
12.09., 09.00 Uhr Bootsübung
14.09., 18.00 Uhr Jugendübung
18.09., 18.00 Uhr Übung
21.09., 18.00 Uhr Jugendübung
30.09., 18.00 Uhr Übung
06.10.. 18.30 Uhr Gefahrstoffausbildung
Maximiliansau
12.09., 09.00 Uhr Bootsübung Wörth und Maximiliansau
18.09., 18.30 Uhr Übungsdienst
25.09., 18.30 Uhr Übungsdienst
25.09., 20.30 Uhr 140 Jahre FF Schaidt - abgesagt
26.09., tbd 140 Jahre FF Schaidt - abgesagt
27.09., 10.00 Uhr 140 Jahre FF Schaidt – abgesagt
06.10., 18.30 Uhr Übung Gefahrgutzug Stadt Wörth
Schaidt
11.09., 19.00 Uhr Gemeinschaftsübung mit Steinfeld
16.09., 19.00 Uhr Richtiges Verhalten bei Gefahrgutunfällen
Büchelberg
11.09., 18.00 Uhr Kreislehrgang Chemikalienschutzanzug (Wörth)
12.09., 09.00 Uhr Kreislehrgang Chemikalienschutzanzug (Wörth)
12.09., 15.00 Uhr Jahresübung Jugend (Wörth)
13.09., 09.00 Uhr Kreislehrgang Chemikalienschutzanzug (Wörth)
18.09., 18.00 Uhr Kreislehrgang Maschinist (Hagenbach)
19.09., 07.00 Uhr Kreislehrgang Maschinist (Hagenbach)
19.09., 08.30 Uhr Atemschutzübungsstrecke (Rülzheim)
20.09., 07.00 Uhr Kreislehrgang Maschinist (Hagenbach)
23.09., 18.30 Uhr Übung – Technische Hilfe
26.09., 12.00 Uhr 140 Jahre Feuerwehr Schaidt (in Schaidt) - abgesagt
27.09., 11.00 Uhr 140 Jahre Feuerwehr Schaidt (in Schaidt) - abgesagt
19.09., 19.00 Uhr WF-Sitzung (Wörth)
06.10., 18.30 Uhr Sonderausbildung Gefahrstoffzug (Wörth)

Neubau:HeizenmitHolz
Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Wie soll das zukünftige Haus beheizt werden? Schwankende Energiepreise,
die Abhängigkeit von Energie-Lieferländern und die Begrenztheit fossiler
Brennstoffe erschweren die Beantwortung dieser Frage. Nicht selten entsteht
derWunschdurchdieNutzungnachwachsenderRohstoffeunabhängigerund
umweltfreundlich zu Heizen, oder mit einem Kaminofen ein gemütliches
Heim zu schaffen.
HolzalsRohstoff ist - bei richtigerVerwendung ineinermodernenFeuerstätte
- ein umweltgerechter Brennstoff, wenn er aus einheimischer nachhaltiger
Waldbewirtschaftung stammt. Kommt das Holz über lange Wege aus dem
Ausland oder ist die Nachhaltigkeit vor Ort nicht gewährleistet, fällt die Bilanz
sicher anders aus.
BeiderVerbrennungvonHolzwirdnursovielCO2freigesetzt,wiezuvorwäh-
rend der Wachstumsphase im Baum fixiert wurde.
Für die Nutzung des Energieträgers Holz gibt es verschiedene Anlagentypen.
Kachel- oder Kaminöfen, die einzelne Räume beheizen oder Zentralheizungs-

kessel, die ganze Häuser mit Wärme versorgen. Automatisch befeuerte Holz-
pellet-Kessel lassen sich im Vergleich zu Scheitholzanlagen komfortabler be-
dienen, da die Pellets kontinuierlich per Saugleitung oder Förderschnecke zu-
geführt werden und kein eigenhändiges Holznachlegen erforderlich ist. Zu-
dem verbrennen die kleinen naturbelassenen Holzpresslinge schadstoffär-
mer als Scheitholz. Ganz ohne Emissionen geht es aber auch hier nicht: Eine
Nebenwirkung der behaglichen Holzheizungen ist Feinstaub. Moderne Heiz-
kesselsolltenübereineAbgas-Sensorikverfügen,diepermanentdieVerbren-
nungüberwachtundineinemgewissenRahmenoptimiert.Ebensoist,wiebei
jeder Heizungsart, unbedingt auf die passende Dimensionierung der Anlage
zu achten.
UnterstützungbeiderAuswahlderHeizungsarterhaltenRatsuchendeimper-
sönlichen Gespräch mit anbieterunabhängigen Energieberatern der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz nach telefonischer Anmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Beratungstermine fin-
denamDonnerstag,24.September,14bis17.45Uhr, inWörth,statt.DieBera-
tungen werden aktuell an den meisten Standorten telefonisch durchgeführt.
Voranmeldung unter Tel. 07271-131-100.
Eine persönliche Beratung ist an einzelnen Standorten unter Einhaltung der
lokalen Hygienevorschriften wieder möglich. Bitte bei der Terminvereinba-
rung erfragen, an welchen Standorten in der Region persönlich beraten wird.

InfektionsschutzbeimBesuchvonRathaus
undBürgerhäusern
FürAngelegenheiten,diesichnichtohnepersönlicheVorspracheerledi-
gen lassen – Terminvereinbarung erforderlich
ZumSchutzederBürgersowiederBeschäftigten imRathausbleiben folgende
ZugangsbeschränkungenunterBeachtungvonSchutz-undHygienemaßnah-
men notwendig:
1. Wie bisher wird am Eingang eine Schleusenregelung praktiziert. Einlass
ist nur am Haupteingang nach Klingeln und Händedesinfektion möglich. Da-
bei achten die Bediensteten an der Zentrale darauf, dass zu den einzelnen Be-
reichen des Rathauses immer nur eine begrenzte Personenzahl zugelassen
wird. Nehmen Sie telefonisch Kontakt mit dem Rathaus auf (Zentrale unter
07271-131-0) oder direkt mit dem zuständigen Sachbearbeiter. Nutzen Sie
auch unsere Online-Services auf der Homepage unter www.woerth.de.
2. ZurEinhaltungderKontaktsperrenwirdweiterhindarumgebeten,dieper-
sönliche Vorsprache auf ein Minimum zu begrenzen. Vieles lässt sich fern-
mündlich, per E-Mail oder Brief erledigen.
3. FallseinepersönlicheVorsprachedennochnotwendigist, istderAufenthalt
im Rathaus ausschließlich für die zu erledigenden Amtsgeschäfte erlaubt; die
Besucher sind dringend aufgerufen, den Aufenthalt nur auf das zeitlich not-
wendigste Maß zu beschränken. Mit dem Sachbearbeiter ist vorab ein Termin
zu vereinbaren.
4. Für Angelegenheiten/Besuch im Meldeamt bitte vorherige Absprache un-
ter Tel. 07271-131-106.
5. Das Rathaus kann nur mit einer Mund- und Nasenbedeckung (z. B. Mas-
ken, nicht medizinischer Alltagsmund- und Nasenschutz, Schals oder Tü-
chern) betreten werden. Auch die Mitarbeiter werden selbstverständlich ge-
genüber den Kunden eine Maske tragen.
6. Die Stadtbücherei ist bereits wieder in den eingeschränkten Betrieb zur
schrittweisen Wiedereröffnung gegangen. Auch hier gilt Maskenpflicht. Bitte
verfolgen Sie hierzu die aktuellen Veröffentlichungen der Stadtbücherei.
BittehabenSieVerständnis fürdieseMaßnahmen,siedienenzumgegenseiti-
gen Schutz und sollen verhindern, dass der in den letzten Wochen mit starken
Einschränkungen erkämpfte Erfolg einer Abflachung der Infektionskurve
durch mangelnde Vorsicht und zu frühe Lockerungen wieder zunichte ge-
macht wird.
Bleiben Sie gesund!
Ihre Stadtverwaltung

Corona-Informationen
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AbsageErlebnistagStreuobstam19.September
Vor dem Hintergrund der derzeit kontinuierlich steigenden Infektionszahlen
mit dem Corona-Virus sind weiterhin kontaktreduzierende Maßnahmen er-
forderlich, um die Ausbreitung des Virus zu verhindern bzw. weitestgehend
zu verlangsamen und einzudämmen.
Veranstaltungen sind nur mit erheblichen Auflagen und nicht in der gewohn-
ten Art und Weise möglich.
Der geplante Erlebnistag Streuobst am 19. September kann deshalb nicht in
der bisherigen Form stattfinden und muss abgesagt werden. Die mobile Saft-
presse wird nicht nach Büchelberg kommen.
Alle Streuobstwiesenbesitzer können jedoch ihre Äpfel bzw. ihr Obst in Herx-
heim keltern lassen. In Abstimmung mit Monika Paulat, Geschäftsführerin
der Fa. Saftomobil Herxheim, werden bereits vergebene Termine für diesen
Tag dann in Herxheim übernommen.
Anmeldungen oder Terminänderungen erfolgen direkt an die Fa. Saftomobil
in Herxheim, Am Gäxwald 19, 76863 Herxheim, Monika Paulat, Tel. 0176-
98126262, E-Mail: apfel@saftomobil.de.
OrtsvorsteherinStefanieGerstnerbedauertdieAbsageundhofftaufVerständ-
nis.

Veranstaltungskalender
Es wird gebeten, Termine, die für den Veranstaltungskalender gemeldet wur-
den und jetzt wegen der Corona-Pandemie abgesagt sind, an Frau Stephanie
Quint unter stephanie.quint@woerth.de zu melden.

Wie bereits mehrfach angekün-
digt, findet vom 11. bis 13. Sep-
tember im Bürgerpark „Staycati-
on – mit Abstand das beste Fest!“
statt.
Mit diesem Fest werden die teil-
nehmenden Wörther Vereine un-
terstützt, denn die Einnahmen
sind komplett zugunsten dieser
Vereine!

Nähere Informationen zum Fest und zum Programm sind auf der Homepage
(www.woerth.de) zu finden.
Karten gibt es noch bei den Reservix-Vorverkaufsstellen und unter www.re-
servix.de (aufgrund von Corona nur im Vorverkauf).

VolkshochschuleWörtha.Rh.
in der Kreisvolkshochschule Germersheim

Neues VHS-Programm Herbst und Winter 2020
Anmeldungen laufen
Das neue Programm Herbst und Winter 2020 (2-2020) wird Anfang Septem-
ber unter Vorbehalt gestartet. Anmeldungen sind ab sofort möglich; Kurse
können auch direkt online gebucht werden. Termine, Anzahl und Veranstal-
tungsorte der Kurse können sich noch ändern. Das hängt von mehreren Fak-
torenab, insbesonderevomVerlaufderCovid-19-Pandemie.UnterEinhaltung
der vorgegebenen Hygieneauflagen wird die Volkshochschule den Kursbe-
trieb schrittweise wieder aufnehmen. Ein gedrucktes Programmheft wird es
für das kommende Semester nicht geben. Ein Auszug aus dem Veranstal-
tungsprogramm erscheint hier im Amtsblatt und auf der Homepage unter
www.woerth.de. Die Volkshochschule bittet um Verständnis und wünscht al-
len in dieser Zeit viel Gesundheit.
Anmeldungen laufen in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei, per Telefax
07271-131-9-225, online unter www.woerth.de, per E-Mail: vhs@woerth.de
oder telephonisch unter 07271-131-225 mit den erforderlichen Angaben.
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 10 bis 12 Uhr, Montag und
Dienstag, von 14 bis 16 Uhr und Donnerstag, von 14 bis 18 Uhr.
Die Volkshochschule weist ausdrücklich darauf hin, dass zu allen nachste-
hend aufgeführten Kursen und Vorträgen eine Anmeldung unbedingt erfor-
derlich ist.
Hygienekonzept
DieWörtherVolkshochschulemöchtetrotzderzahlreichenEinschränkungen
einattraktivesKursangebotbieten.WirbittenumVerständnis,dassdiesaktu-
ellnurgelingt,wenndieRegelungenzurBekämpfungdesVirusbeachtetwer-
den. Bis auf weiteres dürfen deshalb nur Teilnehmer, die die Einhaltung des
Hygieneplanes anerkennen, die Kurse der VHS Wörth a. Rh. besuchen. Das
Hygienekonzept der Volkshochschule Wörth ist auf der Homepage
(www.woerth.de) einsehbar.

Auszug aus dem neuen Kursprogramm:

Vortrag - Knochengesund essen bei
Osteoporose
Kurs Nr. 330
Osteoporose isteineweitverbreiteteSkeletterkrankung,diemeist imhöheren
Lebensalter auftritt. Allein in Deutschland leiden rund acht Millionen Men-
schen an Osteoporose. Genaue Zahlen gibt es nicht, da die Krankheit häufig
unerkannt bleibt. Etwa jede dritte Frau und jeder fünfte Mann über 50 Jahre
sinddavonbetroffen.DieOsteoporose-HäufigkeitnimmtmitdemAlterzuund
steigt jenseits des 75. Lebensjahres auf ca. 60 Prozent. Der Osteoporose liegt
ein vermehrter Knochenabbau zugrunde, der dazu führt, dass die Knochen-
masse abnimmt und Veränderungen in der Feinstruktur des Knochengewe-
bes auftreten. In der Folge werden die Knochen zunehmend porös, verlieren
anFestigkeitundStabilität.Bei fortgeschrittenerOsteoporosekommtesschon
bei Alltagsbelastungen oder „einfachen“ Stürzen zu Knochenbrüchen. Ver-
schiedene Faktoren können den schleichenden Knochenschwund begünsti-
gen.VieleMenschenleidenanOsteoporoseundwissenesgarnicht.Unbehan-
delt schreitet diese Erkrankung dann immer weiter fort. Soweit sollte es heut-
zutage nicht mehr kommen, denn die Osteoporose kann schon früh erkannt
und effektiv behandelt werden. Die Teilnehmer lernen wie man der Entste-
hung einer Osteoporose vorbeugen kann und wie eine bereits bestehende Os-
teoporosebehandeltwird–mitErnährungundBewegung!DieReferentingibt
Antworten auf Einfluss und Wirkungsweise der Ernährung bei Osteoporose.

Kunst und Kultur

Volkshochschule
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ZudemwerdenpraktischeTippszurErnährungsowiegeeigneteLebensmittel
vorgestellt.
Termin: Dienstag, 15.9., 18.30 bis 20 Uhr
Leitung: Eveline Lazik, Ökotrophologin
Ort: Stadtbücherei, Am Rathausplatz
Gebühr: 6 EUR für 1 Termin

Wildkräuterführung–EssbareWildkräuter
imSpätsommer
Kurs Nr. 321
Unter fachkundiger Leitung werden die Teilnehmer essbare Wildkräuter,
Früchte, Samen und Wurzeln entdecken, kennenlernen und erfahren, wie sie
verwendet werden können. In jeder Jahreszeit entwickeln Wildkräuter eine
andere Intensität an Wirkstoffen. Manche Pflanzen sind auch im Winter ge-
nießbar und können vorbeugend heilen. Die Führung findet bei jedem Wetter
statt. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Bitte keine Haustiere mitbringen.
Termin: Samstag, 19.9., 14 bis 16.15 Uhr
Leitung: Pauline Mahler
Ort: Treffpunkt am Wasserturm, bei der Grillhütte Büchelberg
Gebühr: 6 EUR für 1 Termin

NassfilzenfürKinder(ab6Jahre)
Beim Filzen wird gefärbte Wolle vom Schaf mit Hilfe von Wasser und Seife so
lange bearbeitet, bis sich die Wollfasern verdichten. So entstehen viele schöne
Dinge.DiebunteFarbenvielfalt regtdieKreativitätan.Bittemitbringen:altes
Handtuch.
Kurs Nr. 141 – Kurs B
Termin: Samstag, 19.9., 10 bis 13 Uhr
Leitung: Usha Fliehmann
Ort: Haus der Künstler, Atelier, 1. OG
Gebühr: 13 EUR für 1 Termin
(zzgl. 5 EUR Materialkosten, im Kurs zu entrichten)

BodyinBalance
Kurs Nr. 531
Ein geschmeidiger, starker, aufrechter Rücken - das ist, was alle brauchen. Die
Teilnehmer lernen durch zahlreiche verschiedene Übungen, die notwendige
Kraft zu trainieren, die Beweglichkeit zu verbessern und die verspannte Mus-
kulatur durch Dehnung und Entspannung zu lockern. Training in der Gruppe
als optimaler Ausgleich zu Alltagsbewegungen. Auch lernen die Teilnehmer,
die Übungen daheim alleine durchzuführen. Bitte mitbringen: Handtuch
und Gymnastikkleidung.
Termin: Montag, 21.9. bis 7.12., 18 bis 19 Uhr
Leitung: Anja Weber
Ort: Gymnastikraum, Nebengebäude Rheinhalle Maximiliansau
Gebühr: 36 EUR für 9 Termine

AstronomiefürAnfängerundFortgeschrittene
Kurs Nr. 900
Der Kurs wendet sich sowohl an Anfänger als auch an Fortgeschrittene. Die
Teilnehmer werden die im letzten Semester begonnene Methode, Sternbilder
durchwiederholtes (Ab-)Zeichnenbesser insGedächtnisbekommenundwei-
terführen.DarüberhinauswerdensichdieTeilnehmerüberlegen,wiemandie
Eigenrotationszeit der Sonne bestimmen kann. Bei wolkenfreiem Himmel
kannmandiewinterlichenSternbilderbetrachtenunddurchdasFernrohrdie
Berge auf dem Mond sowie andere Deep Sky Objekte bestaunen. Die Behand-
lung weiterer Themen ist jederzeit möglich. Als Arbeitsgrundlage dient das
Buch „KOSMOS Himmelsjahr 2020“.
Termin: Mittwoch, 23.9. bis 25.11., 20 bis 21.30 Uhr
Leitung: Dr. Helmut Schleser
Ort: Europa-Gymnasium, Forststraße 1, Raum 107
Gebühr: 60 EUR für 10 Termine

Workshop-DasLymphsystemverstehenund
unterstützen
Kurs 750
Man weiß zwar, dass es die Lymphe gibt und spürt es, wenn die Beine am
Abend dicker werden oder auch sonst sich hin und wieder Unwohlsein ein-
stellt. Doch um was es sich hierbei genau handelt, wie der Alltag und die Ge-
wohnheiten maßgeblich dazu beitragen können, die Lymphe zu stärken oder
eben auch nicht, ist nicht geläufig. In diesem Workshop erfährt man mehr
überdasLymphsystem.ZunächstwerdeneinigetheoretischeAspektebespro-
chen, anschließend bekommt man in einem praktischen Teil viele Anregun-
gen, Tipps und Infos zu Übungen, die auch zuhause gut umgesetzt werden
können. Bitte mitbringen: warme Socken, mind. 1/2 Liter stilles Wasser.
Termin: Samstag, 26.9., 10 bis 12.30 Uhr
Leitung: Tina Jordan
Ort: Haus der Künstler, Luitpoldstraße 4, Raum 1
Gebühr: 12 EUR für 1 Termin (maximal sechs Teilnehmer)

Vorsorgevollmacht,Betreuungsverfügung
undPatientenverfügung
Wer hilft mir, wenn... - Kurs Nr. 15
Ein Erwachsener, der keine Vorsorge getroffen hat und durch Krankheit oder
Behinderung seine rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr regeln kann, er-
hälteinengesetzlichenVertreter,denBetreuer.DerBetreuerwirdvomBetreu-
ungsgericht bestellt und kontrolliert. Er hat dem Gericht jährlich Bericht über
seineTätigkeitzuerstattenundRechnungzulegen.Vorsorge lohntsich,denn:
Man bestimmt selbst, wer in Phasen der Krankheit oder Pflegebedürftigkeit
die eigenen Interessen vertritt. Man kann durch Festschreibung seiner Wün-
schediesePhaseselbstausgestaltenundbestimmen.Mankannfestlegen,wel-
che medizinische Behandlung oder Nichtbehandlung man wünscht. Man er-
leichtertdurchdieschriftlicheFormulierungseinerWünschederVertrauens-
person die Regelung seiner Angelegenheiten. Eine Veranstaltung in Koopera-
tion mit dem Betreuungsverein der Lebenshilfe e. V. und der Betreuungsbe-
hörde der Kreisverwaltung Germersheim.
Termin: Dienstag, 6.10., 18.30 bis 20 Uhr
Leitung: Holger Bast
Ort: Tullahalle Maximimiliansau
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich

Rhetorik–Sicherundvorbereitetsprechen
Kurs Nr. 240
In diesem Einsteigerkurs werden neben Körpersprache, Sprechtraining, Mi-
mik und Gestik auch der Aufbau einer guten Rede sowie Präsentationshilfen
und -tricks vorgestellt und eingeübt. Der Schwerpunkt des Kurses liegt in der
Praxis. Strukturierter und sicherer sprechen, vortragen und präsentieren.
Dieser Basiskurs vermittelt, wie man selbstsicher auftritt und fundierte Prä-
sentationen abhält. Bitte mitbringen: Schreibzeug, Notizpapier.
Termin: Samstag, 10.10., 9 bis 16 Uhr
Leitung: Yvonne Myszkowski
Ort: Festhalle Wörth, Seminarraum
Gebühr: 35 EUR für 1 Termin

StadtbüchereiWörth
Neues vom Lesesommer
Alle glücklichen Gewinner können in den nächsten Tagen ihre Preise in den
Büchereien Wörth und Maximiliansau abholen. Aber auch die restlichen er-
folgreichen Teilnehmer gehen nicht leer aus. Auf sie wartet neben der Urkun-
de ein Eisgutschein. In den nächsten Tagen werden die Schulen, sofern eine

Erziehung und Bildung
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Einwilligung der Eltern vorliegt, über die erfolgreiche Teilnahme informiert.
Am 24. September heißt es dann noch einmal Daumendrücken bei der Verlo-
sung der landesweiten Preise. Falls ein Wörther Teilnehmer gewinnt, be-
kommt er umgehend vom Bücherei-Team Bescheid.
Ausstellungen im Kinderbereich
Eine Auswahl der schönsten Bilder der abgegebenen Lesesommer-Buch-
Checks ist auf der Empore im Kinderbereich aufgehängt und kann dort be-
wundert werden.
Ebenfalls auf der Empore befinden sich seit einigen Wochen Teile der Bilder-
buch-Tröge um den Corona-Abstandsregeln gerecht zu werden. Auf den Ar-
beitstischenrundherumisteinekleineBilderbuchausstellungmitdenNeuan-
schaffungen der letzten Wochen aufgebaut.
Veranstaltungsvorschau
Vortrag „So golden und so grau – Die wilden 20er Jahre“ mit der Kunsthistori-
kerin Simone Maria Dietz am Donnerstag, 1. Oktober, 19 Uhr, in der Stadtbü-
cherei; Eintritt 3 EUR.
Zum Beginn des 20. Jahrhunderts, mit Ende des Ersten Weltkrieges, erlebten
die Menschen das Auf und Ab vom politischen Neubeginn der Weimarer Re-
publik bis hin zu Inflation und Börsenkrach. Auch die Kunst brachte unter-
schiedliche Strömungen hervor wie die Neusachlichen, die Realisten oder die
Naturalisten. Die Malerei ist dabei nicht mehr allein tonangebend, längst ma-
chen auch Foto und Film von sich reden. Erleben Sie ein buntes Gemisch an
Kunst und Kultur...
Eine Anmeldung bei der VHS oder der Stadtbücherei ist wegen der Zugangs-
beschränkungen zwingend erforderlich.

Nachhaltigkeit imFriedenskindergarten
Wörth

Das neue Kita-Jahr hat begonnen,
und diverse Projekte sind im Frie-
denskindergarten Wörth bereits
angelaufen. So auch das diesjähri-
ge Waldprojekt. Gemeinsam mit
den Vorschulkindern („Schmetter-
linge“)hattendieErzieherinnenei-
ne Wanderung durch den nahege-
legenen Wald unternommen und
sahen sich dort mit erschrecken-
den Tatsachen konfrontiert: Müll,
verteilt in diversen Waldwinkeln.
Die durch vielfältige Umweltschu-
lungen sensibilisierten Kinder, ha-
bendiesenMissstandnatürlichso-
fort erkannt und sind vorbildlich
aktiv geworden. Binnen kurzem
waren Müllsäcke gefüllt und die
Natur vom Unrat befreit. Stolz be-

richtet die Kita in diesem Artikel über das Engagement der Kleinsten und im
Zuge der Vorbildfunktion appelliert sie an alle Waldspaziergänger: „Was wir
heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt morgen aussieht.“ (Marie von Eb-
ner-Eschenbach). In diesem Sinne: „Lassen Sie uns schützen, was uns wichtig
ist,damitwirnochlangeWaldausflügeplanenundimangrenzendenGrünmit
Ihren Kindern verweilen können. Die Natur ist kostbar, und der respektvolle
Umgang mit ihr sollte oberste Priorität besitzen.“

„Kita isstbesser“
Jetzt für neue Coaching-Runde bewerben
Mit einem speziellen Coaching des Ernährungsministeriums können Kitas
Ernährungsbildung langfristig in ihr Bildungs- und Erziehungskonzept ver-
ankern und ihr Profil schärfen. „Dies wird immer wichtiger, denn laut aktuel-
lenStudiensindrund15ProzentderKinderundJugendlicheninDeutschland
übergewichtig,etwasechsProzentadipös.DieFolgenvonFehlernährungkön-

nen die Lebensqualität der Betroffenen erheblich einschränken. Daher ist es
entscheidend, dass Kinder von klein auf eine ausgewogene Ernährung ken-
nenlernen und Spaß an der Zubereitung von frischen Lebensmitteln entwi-
ckeln“, sagte Ernährungsministerin Ulrike Höfken.
Bis zu 20 Kitas können an dem einjährigen, intensiven Coaching teilnehmen.
Während des Coaching-Prozesses entwickelt jede Kita für sich individuelle
Maßnahmenpakete zur Verbesserung der Verpflegung, der Essatmosphäre,
der Ernährungsbildung und der Ernährungspartnerschaft sowie der Bewe-
gung und Entspannung. Erfahrene Ernährungsberaterinnen der Dienstleis-
tungszentren Ländlicher Raum (DLR) begleiten und unterstützen die Kita-
Teams als Informationspartner. Für projektgebundene, kleinere Anschaffun-
gen, wie etwa eine Getränkestation oder Materialien zur Visualisierung des
Speiseplans, ist eine finanzielle Unterstützung vorgesehen.
Bewerben können sich Kindertagesstätten in Rheinland-Pfalz, die Gesund-
heitsprävention, besonders im Hinblick auf Ernährung und Ernährungsbil-
dung, zu ihrem Schwerpunkt machen möchten. Bewerbungen sind bis zum
25. September 2020 möglich. Die Bewerbungsunterlagen sowie ausführliche
Informationen sind online abrufbar unter https://mueef.rlp.de/de/the-
men/ernaehrung/kita-isst-besser/
Info auch gerne telefonisch unter 06131-16-4626.

Jahreshauptversammlung
MGVLyra-Liederkranz
Wörth. Der MGV Lyra-Liederkranz lädt sei-
ne Sänger und passiven Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen am
Dienstag, 15. September, 19.30 Uhr, im Saal
zum Bayerischen Hof ein. Die Sänger treffen
sich bereits um 19 Uhr.

AktionderSparkasseGermersheim-Kandel
„Gemeinsamhilft!“
Spende für drei Wörther Sportvereine

1.500EURübergabRegionalmarktleiterStephanJägervonderSparkasseGer-
mersheim-Kandel an drei Wörther Sportvereine. Für den TV-Gesamtverein
übernahm Vorsitzender Peter Poreba 1.000 EUR, für den Schwimmclub Vor-
sitzender Markus Otte 250 EUR ebenso wie für den FC Bavaria Vorsitzender
MartinLudwig.DiefinanzielleUnterstützungwirdfürdringendeAnschaffun-
gen und den laufenden Trainingsbetrieb verwendet.
Die drei Sportvereine hatten an der Aktion „Gemeinsam hilft!“ der Sparkasse
teilgenommen, womit gemeinnützige Vereine aus dem Kreis Germersheim

Hobby und Freizeit
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unterstützt werden sollten. Dabei konnten die Bürger für ihre Vereine stim-
men. Insgesamt spendete die Sparkasse im Rahmen dieser Aktion 55.000
EUR für 150 Vereine.
Spende für drei Büchelberger Vereine

Ebenso in Büchelberg übergab die Sparkasse Germersheim-Kandel in diesen
Tagen eine Spende in Höhe von insgesamt 1.200 EUR an Stefan Müller vom
Musikverein Bienwaldkapelle, Bettina Brossart vom TTC Büchelberg sowie
Eugen Niederer und Edgar Albrecht vom Obst- und Gartenbauverein Büchel-
berg. Diese finanzielle Unterstützung wird für dringende Anschaffungen und
den laufenden Trainingsbetrieb verwendet.

MehrgenerationenhausWörth
Am 19. September nimmt das MGH
Wörth am Freiwilligentag der Metro-
polregion Rhein-Neckar teil.
Der Veranstaltungsraum soll renoviert
werden. Dafür werden noch freiwillige
Helfer gesucht. Anmeldung bis zum 15. September unter Tel. 07271-8622.
Weitere Informationen unter: www.wir-schaffen-was.de.
Kinder- und Jugendzentrum Wörth, Ahornstraße 5
Aktuelle Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag: 15.30 bis 17.30 Uhr (6 bis 12 Jahre)
Mittwoch und Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr (ab 13 Jahre)
EinpaarkleineEinschränkungenmüssenderzeit inKaufgenommenwerden:
- vorherige Anmeldung unter Tel. 07271-8622
- es können maximal acht Personen kommen
- Kontaktdaten müssen hinterlegt werden
- beim Ankommen Hände waschen, das Abstandgebot muss eingehalten wer-
den
- eine Maske ist erforderlich, muss aber nicht überall getragen werden
Die weiteren jeweils aktuell geltenden Regeln werden beim Ankommen be-
sprochen. Anmeldung unter Tel. 07271-8622.
Das Musik- und Aufnahmestudio kann wieder genutzt werden (Mittwoch und
Freitag).MaximalzweiPersonen,nurnachtelefonischerAnmeldungundEin-
haltung der Hygieneregeln.
„Juze mobil“, jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 im Bürgerpark Wörth
Spiel-,Bewegungs-undKreativangebote -alleKinder imAltervon6bis14Jah-
ren sind willkommen. Das Juze mobil ist auf der großen Wiese vor dem Pavil-
lon zu finden. Bei Starkregen findet das Angebot nicht statt. Eine Maske ist
erforderlich, muss aber nicht überall getragen werden. Die weiteren jeweils
aktuell geltenden Regeln werden beim Ankommen besprochen.
Herbstferien: 12. bis 16. Oktober mit dem „Kinder- und Jugendzentrum
Wörth“ - Aktionen für Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jahren
Montag, 12.10. Kennenlerntag mit Ausflug zur Grillhütte Wörth
Dienstag, 13.10. Ausflug nach Mannheim ins Technoseum und Luisenpark
Mittwoch, 14.10. Kreativtag Indoor/Outdoor rund um Wörth
Donnerstag, 15.10. „Überraschungstag!“ – Busausflug ins Freie
Freitag, 16.10. Ausflug zur Burg Berwartstein in Dahn

Weitere Infos und Anmeldung auf www.juzewoerth.de.
Aktuelle Infos, Mitmachaktionen und Tipps findet man rund um die Uhr auf
der Homepage. www.juzewoerth.de.
Kinder- und Jugendtreff Maximiliansau
Aktuelle Öffnungszeiten:
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr (6 bis 12 Jahre)
Donnerstag: 18.00 bis 20.00 Uhr (ab 13 Jahre)
Folgende Einschränkungen müssen derzeit gemeinsam in Kauf genommen
werden:
- vorherige Anmeldung unter Tel. 07271-8622
- es können maximal sechs Personen kommen
- Kontaktdaten müssen hinterlegt werden
- beim Ankommen Hände waschen, das Abstandgebot muss eingehalten wer-
den
- eine Maske ist erforderlich, muss aber nicht überall getragen werden
Die weiteren jeweils aktuell geltenden Regeln werden beim Ankommen be-
sprochen. Anmeldung unter Tel. 07271-8622.
Aufsuchende Jugendsozialarbeit Wörth
Die aufsuchende Jugendsozialarbeit in Wörth bietet Jugendlichen und jungen
Erwachsenen von 13 bis 27 Jahren ein niedrigschwelliges Angebot, um Hilfe-
stellung bei Problemen und Anliegen zu erhalten. Diese können sein:
- Soziale Ausgrenzung und Isolation
- Familiäre Konflikte
- Finanzielle Sorgen und Schulden
- Wohnungslosigkeit und Wohnraumsuche
- Schulische Probleme und Abstinenz
- Schwierigkeiten bei der Berufswahl und beim Zugang zum Arbeitsmarkt
- Suchtverhalten
- Straffälligkeit
- Persönliche Probleme und Krisen
Ansprechpartner ist Harald Haas, erreichbar unter Tel. 0151-40242770 oder
per E-Mail: harald.haas@ib.de.
Jugendberatung vor Ort mit Harald
Feste Beratungszeiten an den Treffpunkten in Wörth am Rhein und den Orts-
teilen Maximiliansau, Schaidt und Büchelberg für Jugendliche. Ohne Anmel-
dung, einfach vorbei kommen.
Wörth: Mittwoch, 18.00 bis 19.00 Uhr Insektopia-Terrasse hinter Juze/MGH,
Ahornstraße 5
Maximiliansau: Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr Jugendtreff, Königsberger
Straße 2
Büchelberg: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr Springbrunnen am Rathaus, Dorf-
brunnenstraße
Schaidt: Donnerstag, 18.15 bis 19.15 Uhr, Am Brunnen bei der Kirche
Wichtig: Der Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 m wird eingehalten. Bei
Regen findet das Angebot nicht statt. Beratungstermine können auch telefo-
nisch vereinbart werden. Kontakt: Harald Haas, Mobil: 0151-40242770.
Weitere Informationen auf Instagram: ib_streetwork_woerth.

FreundeskreisCany-Barville/Maximiliansau
Der nächste Stammtisch des Freundeskreises Cany-Barville/Maximiliansau
findet am Donnerstag, 17. September, ab 19 Uhr, in der Vereinsgaststätte Tur-
nerstube in Maximiliansau statt. Bitte die Hygieneregeln einhalten.
Alle Interessierte am Verein sind eingeladen.

PfälzerwaldvereinSchaidt
Der PWV Schaidt wandert am Mittwoch, 16. September, auf dem Premium-
wanderweg „Dimbacher Buntsandstein-Höhenweg“.
Die Teilnehmer treffen sich um 9 Uhr am Bahnhaltepunkt in Schaidt und fah-
ren mit PKWs gemeinschaftlich zum Startpunkt nach Gossersweiler.
Die Wanderstrecke ist etwa 10 km lang, die Summe aller Anstiege ca. 500 Me-
teraufnaturbelassenenPfaden.ZumsicherenGehensindWanderstöckeemp-
fohlen. Am Wegesrand liegen: die Isselmannsteine, der Vier-Burgenblick, der
Rötzenstein mit herrlicher Sicht in Richtung Rheinebene und viele imposante
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Sandsteinmassive. Außerdem sind unterwegs zwölf erklärende Tafeln zur
Geologie, Tektonik, Natur, usw. aufgestellt.
Nach der halben Strecke, am sogenannten Dreiländereck am Immersberg
kann sich jeder mit seiner „mitgebrachten Rucksackverpflegung“ stärken.
Weiter geht es talwärts nach Dimbach, dann wieder bergan zum Falkenstein,
zum Dimbachpfeiler und dann zurück zum Ausgangspunkt.
Wanderführer sind: Elmar Rinck und Ernst Rieder.
Wer will, kann den Wandertag mit einem Einkehrschwung ins Kramerhaus
am Lindelbrunn ausklingen lassen.
Hinweise unter: https://www.outdooractive.com/de/route/wande-
rung/pfalz/dimbacherbuntsandstein-hoehenweg-geopfad-mit-12-informati-
onstafeln/1511436/#dm=1.

SpielmannszugbeimFestStaycation
Schaidt.AuchderFanfaren-undSpielmannszugSchaidtistamFreitag,11.Sep-
tember,beimWörtherVereinsfestmitdabei.Um17UhrspielendieMusikerdas
Eröffnungskonzert der Veranstaltung. Die Spielleute treffen sich mit Uniform
amGemeindeplatz inSchaidt.GemeinsameAbfahrt istum16.15Uhr.

MGVLiederkranz
Schaidt. Am Montag, 14. September, findet die erste Singstunde (testweise)
des MGV Liederkranz während der Coronapandemie nach der Sommerpause
um20.30UhrinderSporthalle (Seiteneingang)statt.DieProbenwerdennach
demHygienekonzeptfürChorproben,Ausgabe01.08.2020nachCoBeVoRhl.-
Pfalz vom 24.06.2020 abgehalten.

TuSSchaidt
lädt ein zum Hähnchenfest nach „Corona-Art“
Am Freitag, 18. September, ab 17 Uhr, bietet der TuS Schaidt leckere Hähn-
chen, feurigscharfoder feingewürztmitBrotoderPommesan.AufGrundder
aktuellen Lage lediglich mittels Vorbestellung und zur Abholung, in bekannt
guter Qualität.
Vorbestellungen bis zum 17. September bitte unter Tel. 0152-08908091 oder
E-Mail: norbert-huck@t-online.de.
Am Veranstaltungstag sind Bestellungen unter Mobil: 0170-8539263 mög-
lich.
In der Grenzegrawehall und im Clubhaus ist der Verzehr der Hähnchen mit
Getränkeausschank vor Ort möglich.

FußballderWoche
FVP Maximiliansau
Freitag, 11.9.
19.30 Uhr A-Junioren Kreisliga Bad Bergzabern/Bienwald U21 – Pfortz-Maxi-
miliansau U21
Samstag, 12.9.
11.00 Uhr E-Junioren 2. Kreisklasse Maximiliansau II – Hördt
12.30 Uhr C-Junioren 1. Kreisklasse Rheinzabern/Jockgrim II – Maximilian-
sau/Kandel
12.30UhrD-Junioren1.KreisklasseMaximiliansau–Venningen/Haardtblick
14.00 Uhr B-Junioren Kreisliga Bienwald Kandel/Maximiliansau – Bad Berg-
zabern/Bienwald (Spielort: Kandel Kunstrasenplatz)
17.00 Uhr Ü32 Senioren Kreispokal Maximiliansau – Rheinzabern/Neupotz
Sonntag, 13.9.
10.30 Uhr F-Junioren 1. Kreisklasse Steinfeld/Bienwald – Maximiliansau
12.00 Uhr Herren Kreisfreundschaftsspiele Maximiliansau II – Billigheim-In-
genheim III
Herren A-Klasse Maximiliansau spielfrei
Herren C-Klasse Maximiliansau II spielfrei

Montag, 14.9.
18.15 Uhr E-Junioren 1. Kreisklasse Maximiliansau – Wörth
Freitag, 18.9.
18.00UhrE-Junioren2.KreisklasseSteinweiler/RohrbachII–MaximiliansauII
18.00 Uhr E-Junioren 1. Kreisklasse Rülzheim – Maximiliansau
Spielverlegungen/-absagen unter www.fussball.de.
TuS 08 Schaidt
Sonntag, 13.9.
12.45 Uhr Herren C-Klasse Schaidt II – Herxheim II
15.30 Uhr Herren A-Klasse Schaidt – Herxheim II
SV Büchelberg
Samstag, 12.9.
17.30 Uhr Landesliga Ost/Staffel Süd Hauptrunde Büchelberg - Geinsheim
Sonntag, 13.9.
Büchelberg U23 spielfrei
Freitag, 18.9.
19.30 Uhr Landesliga Ost/Staffel Süd Offenbach – Büchelberg

VolkslaufgruppeMaximiliansau
Mitgliederversammlung am 25. September
Am Freitag, 25. September, 20 Uhr, findet die VLG-Mitgliederversammlung
im DRK-Heim Maximiliansau statt.
Tagesordnung
1 Rückblick
2 Termine 2020
3 43. Rhein-Volkslauf
4 Veranstaltungen 2020/21
5 Lauftreff und Gymnastik
6 Verschiedenes
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten. Die Einladung erfolgt nur auf die-
semWege.BittedieCorona-Einschränkungenbeachten:ZutrittnurmitMund-
Nasen-Schutz!

SGStern:Pilates
„Dehnen und Kräftigen - die zentralen Elemente von Pilates. Pilates trainiert
insbesondere die Rumpfmuskulatur (Bauch, Beckenboden und Rücken), so
dass Aufrichtung und Stabilität der Körpermitte sowie der Wirbelsäule geför-
dert werden. Das Pilatesprogramm verbessert die Körperhaltung, kräftigt die
Muskulatur, erhöht die Beweglichkeit und entspannt den Körper.
DerKursbeginntamMontag,21.Septemberum16.30undfindetwöchentlich
statt (Ausfalltermine: 26.10. und 02.11.).
Trainerin: Andrea Riether
Ort: Gymnastikhalle Rheinhalle, Maximiliansau
Preis: SG Stern-Mitglieder: 60 EUR/Nicht-Mitglieder: 80 EUR
Informationen und Anmeldung auf www.sgstern.de > Standort Wörth/Ger-
mersheim > Sparte Fitness“.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732, fredi.ber-
natz@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Alexander Pommerening, Tel. 0179-4907961, alexan-
der.pommerening@bistum-speyer.de
Pastoralreferent: Joachim Schaarschmidt, Tel. 0151-14879858, joa-
chim.schaarschmidt@bistum-speyer.de
Gemeindereferent: Hans-Werner Schottmüller, Tel. 07271-6888, hans-wer-
ner.schottmueller@bistum-speyer.de

Sport und Spiel

Kirche
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Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Bitte telephonisch oder per E-Mail Kontakt aufnehmen!
Die Kontaktzeiten entfallen bis auf weiteres.
GottesdiensteinderPfarrei,AnmeldungimPfarrbüroperTelephonoder
E-Mail mit Namen, Adresse, Telephonnummer oder Mailadresse:
Samstag, 12.9.
Büchelberg: 18.30 Uhr – Anmeldung bis 11.9., 12.00 Uhr
Sonntag, 13.9.
Berg: 10.30 Uhr – Erstkommunion – Anmeldung bis 11.9., 12.00 Uhr
Maximiliansau:10.00Uhr -Erstkommunion–Teilnahmenur fürdieFamilien
der Erstkommunionkinder
Montag, 14.9.
Maximiliansau: 20.00 Uhr – Stilles Gebet, anschließend Komplet
Wörth, St. Ägidius: 16.30 Uhr – Stille Anbetung bis 17.30 Uhr
Sonntag, 20.9.
Büchelberg:10.30Uhr–Erstkommunion–TeilnahmenurfürdieFamiliender
Erstkommunionkinder
Wörth, St. Theodard: 10.30 Uhr – Anmeldung bis 18.9., 12.00 Uhr
Haushaltsplan2020/Finanzrechnung2016derPfarreiHl.Christophorus
DerHaushaltsplan2020sowiedieFinanzrechung2016derKatholischenKir-
chengemeindeHl.Christophorusliegt inderZeitvom21.Septemberbis2.Ok-
tober 2020 im Zentralen Pfarrbüro, Mozartstraße 19, 76744 Wörth zur Ein-
sichtnahme aus.
Bei Interessebitte telefonischunter07271-6888melden,umeinenTerminfür
die Einsichtnahme zu vereinbaren.
Offene Kirchen:
FolgendeKirchensindtagsüber fürdaspersönlicheGebetgeöffnet:St.Bartho-
lomäus Berg, St. Laurentius Büchelberg, St. Michael Hagenbach, Mariä Him-
melfahrt Maximiliansau, St. Ludwig Scheibenhardt, St. Ägidius Wörth (Lud-
wigstraße).

Pfarrer-Johann-Schiller-HausWörth
Aufgrund der aktuellen Lage findet bis auf weiteres kein Gottesdienst im Pfar-
rer-Johann-Schiller Haus in Wörth statt.

KatholischePfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
www.pfarrei-kandel.de
Freitag, 11.9.
Kandel: 18.30 Uhr Stiftsamt für Verstorbene der Familien Johannes Männer,
König und Geiger
24. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A
Samstag, 12.9.
Schaidt: 14.30 Uhr Taufe der Kinder Vivien Guckert, Lina und Marie Wissing
Minfeld:18.30UhrVorabendmesse/Amt fürBarbaraMariaScheiber/Amt für
Otto Dries
Sonntag, 13.9.
Steinweiler: 09.30 Uhr Amt für die Pfarrei
Kandel: 11.00 Uhr Stiftsamt für Lebende und Verstorbene der Familie Anton
Carl/Stiftsamt für Charlotte und Wilfried Guthy und Emma Loehr/Jgd. für
Franz Rudolf Kunsmann/Amt für Christa Loreth und Maria und Albrecht Lo-
reth/Amt für Alwin Klein
Dienstag, 15.9.
Minfeld: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch: 16.9.
Steinweiler: 18.30 Uhr Amt für Erika Mathes und Katharina Matis (kfd Stein-
weiler-Rohrbach)
Donnerstag, 17.9.
Schaidt: 18.30 Uhr Amt für Pirmin Huck/Amt für Elisabeth Cambeis und ver-
storbene Eltern

Freitag, 18.9.
Kandel: 18.30 Uhr Stiftsamt für Margarete Helene Küppers und für Eleonore
Gröger-Lehmann/2. Sterbeamt für Manfred Schön
25. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A
Samstag, 19.9.
Minfeld: 18.30 Uhr Vorabendmesse als 2. Sterbeamt für Gregor Foos
Sonntag, 20.9.
Schaidt: 09.30 Uhr Amt für die Pfarrei
Steinweiler: 11.00 Uhr Stiftsamt nach Meinung der Stifter
Dienstag, 22.9.
Minfeld: 18.30 Uhr
Mittwoch, 23.9.
Steinweiler: 18.30 Uhr Stiftsamt für Ludwig und Lina Mathes und Sohn Willi
Amt für Karl und Anna Trauth und Wilfriede Faltermann
Donnerstag, 24.9.
Schaidt: 18.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen in der Corona-Zeit
aus der Gemeinde Schaidt (Anmeldung erforderlich)
Firmvorbereitung 2020
Wie so vieles läuft in diesem Jahr auch die Firmung samt Vorbereitung unter
besonderenVoraussetzungen:Leideristesnichtmöglich,dieeigentlichbewähr-
te Form der Vorbereitung in diesem Jahr durchzuführen – statt dessen werden
dieelementarenInhalte inkompakterFormandieFirmlingevermitteltwerden.
Geplant istamSamstag,19.September, einFirmtag inderTurnhalle inSchaidt.
Dieser findet mit Unterstützung von einigen Jugendlichen und jungen Erwach-
senenstatt. IndendarauffolgendenWochenwerdendieFirmlingeimPfarrbüro
inKandeleinBeichtgesprächmitPfarrerMachführen.
Die Firmung selbst wird aufgrund der Abstandsregeln und der Teilnahmebe-
schränkungenaufdreiGottesdiensteaufgeteilt -diegeplantenTerminelauten:
Mittwoch, 28. Oktober, 18 Uhr, in der katholischen Kirche in Kandel für die
Firmlinge der Gemeinde Kandel; Donnerstag, 29. Oktober, 18 Uhr in der ka-
tholischen Kirche in Schaidt für die Firmlinge der Gemeinde Schaidt; Freitag,
30.Oktober,18Uhr inderkatholischenKirche inKandel fürdieFirmlingeder
Gemeinden Minfeld und Steinweiler.
DerFeierderFirmungwird indiesemJahrPfarrerStanislausMachvorstehen,
der diese Aufgabe von der Diözese in diesem Jahr übertragen bekommen hat.
Allen Firmhelfern und allen weiteren Unterstützern schon im Voraus danke
für ihren Einsatz.
Picknickdeckengottesdienst
ZumVormerken:AmSonntag,27.September,10Uhr, istbeigutemWetterein
weitererPicknickdeckengottesdienst fürFamilien imPfarrgartengeplant.Die
genaueUhrzeitunddasThemastandenbeiRedaktionsschlussnochnicht fest.
GenauereInformationenwerdenimGemeindeblattundaufderHomepagebe-
kanntgegeben.

ChristuskircheWörth
Sonntag, 13.9.
09.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Cornelia Dreißigacker
Sonntag, 20.9.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Pfautsch
Dienstag, 15.9.
15.00 bis 17.00 Uhr Präparandenstunde im Gemeindehaus, Ottstraße 16
Donnerstag, 17.9.
15.00 Uhr Treffen des Finanzausschusses zur Haushaltsplanung 2021/2022
im Gemeindehaus, Ottstraße 16
Samstag, 19.9.
09.30 bis 13.00 Uhr Regionaler Konfi-Samstag in der Friedenskirche Mozart-
straße 6
17.00 Uhr Teenie-Gottesdienst in der Auferstehungskirche Hagenbach, Kon-
rad-Adenauer-Ring 1
Zeit für ein Gespräch
„Sie wünschen sich ein Gespräch in diesen Tagen?“ Kein Problem: Trotz der
vielenEinschränkungen istPfarrerAndreasH.Pfautschauch indiesenTagen
telephonisch unter Tel. 07271-79311 erreichbar.
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Sprechzeiten im Pfarrbüro
Bürozeiten inWörth,Ottstraße16:dienstags,8.15bis12.30Uhrund13bis16
Uhrdonnerstagsvon8.15bis13.30Uhr,PfarrerAndreasPfautsch,Tel.07271-
79311.

FriedenskircheWörth
Sonntag, 13.9.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Walter Riegel
Dienstag, 15.9.
15.15 Uhr Gottesdienst im Pfarrer-Johann-Schiller-Haus
16.30 Uhr Präparandenkurs (Gemeindesaal)
Samstag, 19.9.
09.30 Uhr Konfi-Samstag zum Thema „Abendmahl“ (Gemeindesaal)
Presbyteriumswahlen
Am Sonntag, 29. November (1. Advent), finden die Wahlen zum Presbyterium
statt. Wahlberechtigt sind alle Kirchenmitglieder ab 14 Jahren, sofern sie kon-
firmiert sind. Wählbar sind alle Gemeindemitglieder ab 18 Jahren. Bitte um
Wahlvorschläge bis zum 17. September.
Vorschlagslisten liegen aus in der Friedenskirche, im Prot. Pfarramt und sind
bei den Mitgliedern des Presbyteriums erhältlich.
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Das Gemeindebüro und das Pfarramt (Pfarrer Walter Riegel) sind unter der
Telephonnummer 07271-8255 erreichbar.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Samstag, 12.9.
Kunterbunte KinderKirche im Garten des Pestalozzihauses - „Der Natur auf
der Spur“
10.30 bis 15.00 Uhr Leider können - unter Berücksichtigung der Corona- Hy-
giene-Richtlinien – nur 24 Kinder aufgenommen werden – Bitte rechtzeitig
per E-Mail oder telefonisch anmelden (Tel. 07271-4777)!
Sonntag, 13.9.
10.00 Uhr Gottesdienst im Pestalozzihaus (Pfarrerin A. Guttzeit)
Montag, 14.9.
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung im Pestalozzihaus
Dienstag, 15.9.
20.00 Uhr Kirchenkino – mit ungewöhnlichen und ungewöhnlich guten Fil-
men! Bitte um Anmeldung im Pfarramt. Es wird darauf hingewiesen, dass ge-
mäß Corona-Hygiene-Richtlinien – in der „Halbzeit“ eine kurze Pause zum
Lüften eingelegt wird. In dieser Zeit kann man – auf Abstand – ein Getränk
genießen.
Aufruf zur Kirchenwahl 2020 – MITmenschen. MUTmachen.
Am 29. November 2020 wählt die Prot. Kirchengemeinde Maximiliansau ein
neues Presbyterium.
DiesesLeitungsgremiumwirdmitPfarrerinA.Guttzeit fürsechsJahredieKir-
chengemeinde Maximiliansau leiten und über alle wichtigen Fragen des Ge-
meindelebens entscheiden.
Gewählt werden können alle Mitglieder der Kirchengemeinde, die volljährig
sind und gerne mit Spaß, Freude und Phantasie in einem Team mitdenken,
mitreden, mitentscheiden und Mut machen wollen.
Wahlausschuss der Prot. Kirchengemeinde Maximiliansau:
Jürgen Nelson, Tel. 940138
Jürgen Voigt, Tel. 789068
Inge Stucky, Tel. 4786
Aktuelle Informationen über die Gemeinde und kurze geistliche Impulse auf
der Homepage: www.prot-kirche-maximiliansau.de.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
13.9. Konfirmation in Freckenfeld
Die Teilnahme ist auf die Konfirmanden und ihre engsten Angehörigen be-
schränkt.
20.9. Dankgottesdienst zum Konfirmationjubiläum (Gold und Diamant)

DiesonstüblichengemeinsamenJubiläumsfeiernkönnennichtstattfinden,es
hat aber jeder die Möglichkeit, privat in der „Alten Brauerei“ einen Mittags-
tisch zu reservieren.
27.9. Gottesdienst der katholischen Gemeinde in Freckenfeld
Bitte auch das gottesdienstliche Angebot der landeskirchlichen Gemein-
schaft/Stadtmission in Freckenfeld beachten.
Präparanden (Konfirmation 2022)
Die Einladungen für die neuen Präparanden wurden verschickt. Ein Eltern-
abendzurInformationfindetamDonnerstag,24.September,19.30Uhr, inder
Kirche in Freckenfeld, statt.
Die Konfirmandenarbeit beginnt demnächst unter Beachtung der Pandemie-
regeln. Nähere Infos folgen.
Kirchenwahlen zum Presbyterium
Am diesjährigen ersten Advent finden die Kirchenwahlen statt. Gewählt wird
das Presbyterium, d. h. der „Vorstand“ der Kirchengemeinde. Zusammen mit
Pfarrer/in leiten sie die Gemeinde. Die Kirchengemeinde hat sich in den letz-
tenJahrenpositiventwickelt,NiederotterbachundFreckenfeldsindfusioniert,
was sehr gut funktioniert hat. Die Kirchengemeinde kann ihre finanziellen
Aufgabenerfüllen,undblicktsohoffnungsvoll indieZukunft.UmdieseArbeit
fortsetzen zu können, werden aus allen Orten Menschen gesucht, die bereit
sind, für das Presbyterium zu kandidieren. Ziel ist, mit vier Sitzungen im Jahr
die Arbeit zu leisten, darüber hinaus ein Sommerfest und ein Adventsfest zu
gestalten.
Strukturelle Reformen kommen auch auf die Prot. Kirchengemeinde Schaidt
zu. Gemeinden werden aufgelöst, Pfarrämter wegrationalisiert! Wem es wich-
tig ist, dass die „Kirche vor Ort“ bleibt, lässt sich als Kandidat oder Kandidatin
für die Kirchenwahl aufstellen. „Ihre Kirchengemeinde vor Ort braucht Sie!“
Weitere Infos im Pfarramt, Tel. 06340-8147.
Bürozeiten
Prot. Pfarramt Freckenfeld, Pfarrer Kleppel, Tel. 06340-8147; Montags ist das
Pfarramt geschlossen.
Bürozeiten im Pfarramt (während der Schulzeit) Dienstag und Freitag, 6.45
Uhr bis 7.30 Uhr, darüber hinaus jederzeit Termine nach Vereinbarung mög-
lich.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Sonntag, 13.9.
10.30 Uhr Gottesdienst kompakt, Prot. Kirche Winden
10.30 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindehaus Minfeld
Sonntag, 20.9.
10.30 Uhr Gottesdienst kompakt, Prot. Kirche Minfeld
Präparandenunterricht
Dienstag, 15.9.
15.15 Uhr Präparandenunterricht für Gruppe B, Prot. Gemeindehaus Minfeld
16.30 Uhr Konfirmanden 2021 – Unterricht für die Gruppe der Jungs, Prot.
Gemeindehaus Minfeld
Dienstag, 22.9.
15.15 Uhr Präparandenunterricht für Gruppe A, Prot. Gemeindehaus Minfeld
16.30 Uhr Konfirmanden 2021 – Unterricht für die Gruppe der Mädels, Prot.
Gemeindehaus Minfeld
Kindergottesdienst
Am Sonntag, 13. September, trifft sich um 10.30 Uhr der Kindergottesdienst
wieder im Gemeindehaus Minfeld.
Ruhe-Zeit
Wegen Bauarbeiten in der Minfelder Kirche kann dort zurzeit keine „offene
Kirche“ angeboten werden.
Mut-Mach-Minute
Unterwww.kirche-minfeld-winden.de findetmanbei „Mut-Mach-Minute“ im-
merwiederwechselndneueGedankendieguttun,alsMutmacherimGlauben
- jetzt auch hinterlegt als Podcast zum Anhören.
Bürozeiten im Pfarramt
InallenFragen,dringendenAngelegenheiten istPfarrerLangweiterhin jeder-
zeitgerneda.Prot.Pfarramt,Kirchgasse4,76872Minfeld,Tel.07275-913080;
E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de; Internet: www.kirche-
minfeld-winden.de.
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FrauenselbsthilfeKrebs -GruppeWörth
Endlich ist es wieder soweit. Unter Berücksichtigung der Corona-Auflagen
trifft sich die Frauenselbsthilfe Krebs – Gruppe Wörth am Mittwoch, 30. Sep-
tember, 16 bis 18 Uhr, im Gemeindezentrum St. Theodard, Mozartstraße in
Wörth. Bitte zu diesem Termin die ausgemalte Karte mitbringen, die im Som-
mer zugeschickt wurde. Thema dieses Nachmittags sind auch Neuigkeiten
rund um die Selbsthilfe mit Wahlen der Vorstandschaft.
Außerhalb der Gruppennachmittage sind Einzelgespräche mit betroffenen
Frauen, Männern und ihren Angehörigen jederzeit möglich. Informationen
unter Tel. 07275-2686, Ulrike Daum.
Info auch unter www.frauenselbsthilfe.de; www.forum.frauenselbsthilfe.de.
NEU: Unter dem Dach der Frauenselbsthilfe nach Krebs hat sich seit 2015 ein
neues Netzwerk „NETZWERKSTATTKREBS“ www.netzwerkstattkrebs.de für
jungeFrauengegründet,mit InteressenundThemen,dieauf jungeBetroffene
ausgelegt sind.

NeueHeckenbrauchtdasLand!
DieGartenakademieRLPinformiert:DieHeckeneugedacht-Themenhe-
cken als lebendige Alternative zu Thuja oder Plastikzäunen
DasKlischeeBildeinesdeutschenHausgartensbestehtauseinerRasenfläche
miteinerumgebendenThuja-Hecke.InZeitendesKlimawandelsweisenbeide
einen hohen Wasserverbrauch auf und haben häufig Probleme mit Krankhei-
ten und Schädlingen. Viele Gartenbesitzer möchten ihre braun gewordenen
Thujahecken nun durch vermeintlich pflegeleichte Alternativen wie Gabio-
nenoderMetallzäunemitPlastikelementenersetzen.Dochdiesewirkennicht
nur monoton, sie bieten zudem weder Nahrung noch Lebensraum für Tiere.
Darüber hinaus sind sie teuer, heizen sich stark auf und die Kunststoffteile
müssen regelmäßig entsorgt und ersetzt werden.
InderfreienLandschaftsindvieleHecken,diesieeinstprägten,durchdieFlur-
bereinigungverschwunden,undmit ihneneinunschätzbarwichtigerLebens-
raum für Pflanzen und Tiere. Doch in unseren Gärten bietet sich die Möglich-
keit, zumindesteinenkleinenTeildiesesVerlustsauszugleichenundvielfälti-
ge kleinräumige Biotope anzulegen - mit Hecken!
Für uns bieten bunte Hecken viel mehr als nur regelmäßige Schnittarbeiten:
Sie spenden Schatten und lebendigen Sichtschutz, wir können Früchte
naschenundBlütenfürdieVaseschneiden.NachdemAuslichtenkönnengrö-
ßere Äste als Stützen für Bohnen, Tomaten und Stauden dienen, mit dem
HäckslerkannmanausihneneigenesMulchmaterialerzeugen,stattessäcke-
weise zu kaufen. Das Laub dient im Herbst zur Abdeckung der Beete oder er-
zeugtwunderbarenKompost,derunswiederumgekauftenDüngerspart.Kin-
der können die Natur beobachten und den Kreislauf der Jahreszeiten erleben.
Wer etwas ganz Besonderes gestalten möchte, flicht seine Sträucher zu einem
schmalen, lebenden Zaun- der Flechthecke!
Es gibt eine Fülle von pfiffigen Ideen, wie man den Garten durch abwechs-
lungsreiche oder immergrüne, frei wachsende oder geschnittene Hecken ver-
schönernkann,diegutmitHitze,TrockenheitundauchKältezurechtkommen
und Nahrung und Unterschlupf für Vögel, Insekten und viele kleine Tiere bie-
ten.
Auf der Internetseite der Gartenakademie findet man ausführliche Konzepte
undAnleitungen,ummoderne, individuelleHeckenfürgroßeundkleineGär-
ten zu gestalten. „Wagen Sie etwas neues im Garten, werden Sie aktiv und las-
sen Sie Dörfer und Städte lebendig werden!“
Kontakt bei Fragen zu diesem und anderen gärtnerischen Themen:
Gartenakademie Rheinland-Pfalz, Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
Rheinpfalz, E-Mail: gartenakademie@dlr.rlp.de, Homepage: www.gartenaka-
demie.rlp.de, Tel. 01805-053202.

PflegestützpunktWörth
Der Pflegestützpunkt informiert und
berät hilfe- und pflegebedürftige,
kranke oder behinderte Menschen
und ihre Angehörigen über Unter-
stützungs- und Finanzierungsmög-
lichkeiten. Beraten wird unabhängig,
unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schweigepflicht.
Kontakt: Pflegestützpunkt Wörth, Arthur-Nisio-Straße 23, 76744 Wörth, Elke
Duthweiler, Tel. 07271-1320335, und Rosa Pfirrmann, Tel. 07271-1320336.
Termine nach Vereinbarung.
Info auch unter www.psp-germersheim.de.

FamilienbüroWörth
Die Ansprechpartner im
Familienbüro Wörth,
Dorschbergstraße 6 sind:
Olga Schrejder (B. Sc. Psy-
chologin), Tel. 07271–1320013, E-Mail: familienbuero-woerth@ib.de; offene
Sprechzeiten: Montags: 10 bis 12 Uhr, dienstags: 16 bis 18 Uhr
Turgay Cakmak, Mobil: 0151–40242793; Offene Sprechzeiten: Freitags: 10
bis 12 Uhr.

Kreuzbund
Selbsthilfe für Alkoholkranke und Angehörige
Der Gruppenabend der Selbsthilfe für Alkoholkranke und Angehörige findet
dienstags um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Theodard, Mozartstraße 19, in
Wörth statt.
Info bei Alex Cunow, Tel. 0176-24528213, E-Mail: alex.cunow@t-online.de.

Zoo-WochedesKarlsruherVerkehrsverbunds
„Nächster Halt: Zoo“ heißt es auch in diesem Jahr wieder von Montag, 14. Sep-
tember, bis einschließlich Sonntag, 20. September. In diesem Zeitraum kön-
nen alle Abokunden des Karlsruher Verkehrsverbunds (KVV) kostenlos den
Zoologischen Stadtgarten Karlsruhe besuchen.
Bei der Aktion handelt es sich um ein kleines Dankeschön des Verkehrsver-
bunds füralleFahrgäste,die regelmäßigmitBussenundBahnen imVerbund-
gebiet unterwegs sind.
Das Angebot gilt für Inhaber folgender Fahrkarten: die Monatskarte, die 9-
Uhr-Karte, die Jah-reskarte, die KombiCard/Partner, die Karte AboPlus
KVV/VRN,dasJobTicketBW,dasAbo-Fix,dieKarteab65,dieScoolCardsowie
die Studi- oder Firmenkarte.
Bitte beachten: Auf Grund der aktuell besonderen Situation vor dem Besuch
des Zoos ist eine Online-Reservierung im Bereich Tickets für Jahreskartenin-
haber unter zoo-karlsruhe.ticketfritz.de erforderlich ist. Nach der Registrie-
rung kann man an der Zoo-Kasse einfach die jeweilige Reservierung und die
Abo-Karte vorzeigen und dem Abenteuer Zoo steht nichts mehr im Wege.
Der Zoologische Stadtgarten liegt in direkter Nähe zum Karlsruher Haupt-
bahnhof bzw. Hauptbahnhofsvorplatz und ist deshalb komfortabel und um-
weltbewusst mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen.
InformationenzudenattraktivenNahverkehrsverbindungenfindetmanüber
die Seiten www.kvv.de, www.avg.info und www.vbk.info.

Rat und Hilfe

Aus der Region
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jeder Zeit
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In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

Wir nehmen Abschied von

Theresia Koso
geb. Kelemen

* 21. 8. 1935 † 20. 8. 2020

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Georg und Christa
Edith und Michael

mit Sascha und Lara Michelle

Wörth am Rhein, im September 2020

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Ab dem 12. September 2020 auch bei uns  

in Maximiliansau! 

Brot, Brötchen und Kuchenverkauf aus unserem  

Verkaufswagen, jeden Samstag und Sonntag von 8 –11 Uhr: 

Am Kirchplatz in der Schulstraße 4.

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen
Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

Unser

kompetenter

Werbeberater

ist für

Sie da!

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Sie suchen neue Kunden?

Dann empfehlen wir Ihnen eine
Zeitung, die ALLE erreicht.
Präsentieren Sie sich im Amtsblatt!

Lars Robbe
Telefon 07274 - 700-1716
Telefax 07274 - 700-1740
Mobil 0173 - 9885263
E-Mail: Lars.Robbe@suewe.de
www.wochenblatt-reporter.de

Spende und werde ein Teil von uns.

seenotretter.de

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#teamseenotretter


